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GEISTLICHER IMPULS

Andreas 
Wörsdörfer    
Pastoralreferent

ÜBERBRÜCKEN

Der 9. November gilt als Schicksalstag der Deutschen – ein 
Datum, das für tiefen Schmerz und große Hoffnung zugleich 
steht. Zwei Ereignisse sind mir in diesen Tagen besonders 
präsent. Der 9. November 1938. Die Reichspogromnacht.  
Brennende Synagogen markierten den Weg in das dunkelste 
Kapitel unserer Geschichte. Spaltung, Hass, Ausgrenzung und 
der systematische Massenmord an Millionen Menschen.
Dann der 9. November 1989. Die friedliche Revolution in der 
ehemaligen DDR. Eine großartige Gemeinschaftsleistung von 
Bürgerinnen und Bürgern, die ein Unrechtsregime ohne Gewalt 
zu Fall brachte und uns die Einheit in Freiheit und Demokratie 
schenkte.

Und wo stehen wir heute?

Am Kirchort Allerheiligen haben wir am 1. November die 
Rauminstallation „Beyond“ des Künstlers Michael Göbel  
eröffnet. Eine Brücke. Raumhoch. Signalfarben. Abgebrochen.  
Ein Brückenkopf an der anderen Wand. Keine Verbindung 
mehr? Oder noch keine Verbindung? Abbruch oder Aufbau?  
Dazwischen Leere. Als Betrachter vervollständige ich im  
Geiste die Brücke. Denke über das hinaus, was ich sehe.  
Versuche zu über-brücken.

Für mich spiegelt diese Installation unsere aktuelle gesell-
schaftliche Lage. Spaltung wird wieder vorangetrieben, Hass 
wird geschürt, völkisches Gedankengut laut ausgesprochen. 
Eine Partei, die Spaltung im Sinn hat, wird in einem Bundes-
land die stärkste Kraft. Das „Dazwischen“ scheint immer grö-
ßer zu werden.

Das darf uns nicht entmutigen. Es muss uns anspornen, Brü-
cken zu bauen und aufeinander zuzugehen. Ich als Christ, wir 
als christliche Gemeinde können da vorangehen: Dem Hass 
widerstehen. Spaltung nicht zulassen. Angespornt von Gottes 
Wort, das von Liebe, Barmherzigkeit und der Würde jedes Men-
schen spricht. Der 9. November erinnert uns an beide Wege. 
Die Hoffnung bleibt, dass Achtung über Ausgrenzung und Liebe 
über Hass siegt. 

Andreas Wörsdörfer



GOTTESDIENSTE

SONN- UND FEIERTAGSGOTTESDIENSTE

SAMSTAG
31. OKTOBER

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AR

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

SONNTAG
1. NOVEMBER
ALLERHEILIGEN

Leseordnung:  
L1: Offb. 7,2–4.9–14;  
L2: 1 Joh 3,1–3;  
Ev: Mt 5,1–12a 
 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
mit Totengedenken

St. Antonius FH

10.00 Uhr HOCHAMT
mit Totengedenken

Dom JE

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
mit Segnung von Grablich-
tern; anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE MIT 
NEUER MUSIK
(entfällt)

Allerheiligen

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Verkauf fair 
gehandelter Waren

St. Ignatius CS

10.30 Uhr KINDERGOTTESDIENST
mit Eucharistiefeier

St. Ignatius, 
Hauskapelle

GK

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
mit Kirchenchor und 
Totengedenken, 
begl. Kinderwortgottes-
dienst im Franziskus-Raum

St. Bernhard WB

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard StS

15.00 Uhr FRIEDHOFSGANG
Andacht mit Gräbersegnung, 
Treffpunkt vor der Trauer-
halle auf dem Frankfurter 
Hauptfriedhof

Trauerhalle, 
Hauptfriedhof

JE
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SAMSTAG
7. NOVEMBER

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AK

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962, mit Segnung von 
Grablichtern

Deutschorden NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom StS

18.00 Uhr HEILIGE MESSE MIT NEUER 
MUSIK ZUM PATROZINIUM
anschl. Ausstellungseröff-
nung „Beyond“ von Michael 
Göbel

Allerheiligen JE

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius CS

SONNTAG
8. NOVEMBER
32. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Leseordnung:  
L1: Weish 6,12–16; 
L2: 1Thess 4,13–18 
(KF: 4,13–14);  
Ev: Mt 25,1–13 
 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottesdienst

St. Antonius TG

10.00 Uhr HOCHAMT Dom FH

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG
14. NOVEMBER

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Ignatius GK

10.00 Uhr HEILIGE MESSE MIT 
NEUER MUSIK
anschl. KirchenCafé 
in der Kirche mit Künst-
lergespräch und Führung 
durch die Ausstellung

Allerheiligen NN

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder,
Impuls: AUFERSTEHEN – Die 
Lebenswelt Jesu entdecken 

St. Ignatius GK

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
begl. Kinderwortgottesdienst 
im Franziskus-Raum; 
anschl. Verkauf fair  
gehandelter Waren

St. Bernhard WS

11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
ZUM PATROZINIUM

St. Leonhard FH

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom RN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius CS
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SONNTAG
15. NOVEMBER
33. SONNTAG IM  
JAHRESKREIS 

Leseordnung:  
L1: Spr 31,10–13. 
19–20.30–31;  
L2: 1Thess 5,1–6; 
Ev: Mt 25,14–30 
(KF: 25,14–15.19–
21) 
 
Kollekte: 
Für die Aufgaben 
der Diaspora

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius FH

10.00 Uhr HOCHAMT Dom JE

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
MIT NEUER MUSIK
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

Allerheiligen StS

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
Impuls: VERSTEHEN –  
Glauben sehen, begl. Kin-
derwortgottesdienst in der 
Hauskapelle; anschl. Verkauf 
fair gehandelter Waren

St. Ignatius CS

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottesdienst 
im Franziskus-Raum

St. Bernhard JE

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard StS

16.30 Uhr EVENSONG
mit dem Neuen Ensemble der 
Frankfurter Domsingschule

Dom JE

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962 

Deutschorden NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom WB

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius GK



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG
21. NOVEMBER

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AK

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

SONNTAG
22. NOVEMBER
CHRISTKÖNIGS-
SONNTAG

Leseordnung:  
L1: Ez 34,11–12. 
15–17;  
L2: 1Kor 15,20–26. 28;  
Ev: Mt 25,31–46 
 
Kollekte: 
Für das Ökumeni-
sche Hilfenetz des 
Caritasverbands 
Frankfurt

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius WB

10.00 Uhr HOCHAMT Dom StS

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé im 
Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
MIT NEUER MUSIK

Allerheiligen FH

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
Impuls: EINSTEHEN – 
Glauben bezeugen, 
anschl. Gemeindeessen

St. Ignatius GK

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

St. Bernhard StS

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard JE

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

18.00 Uhr HUBERTUSMESSE Dom JE

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius CS
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SAMSTAG
28. NOVEMBER

16.30 Uhr GROSSES FRANKFURTER 
STADTGELÄUTE

Innenstadt

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom PLö

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

SONNTAG
29. NOVEMBER
ERSTER 
ADVENTSSONNTAG

Leseordnung:  
L1: Jes 63,16b–17. 
19b; 64,3–7;  
L2: 1Kor 1,3–9;  
Ev: Mk 13,33–37 od. 
Mk 13,24–37 
 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottesdienst 

St. Antonius JS

10.00 Uhr HOCHAMT
anschl. Begegnung und 
Gespräch im Kreuzgang

Dom StS

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE MIT 
NEUER MUSIK

Allerheiligen WS

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
mit Projektchor, begl. Kinder-
wortgottesdienst in der 
Hauskapelle; anschl. Verkauf 
fair gehandelter Waren

St. Ignatius CS

10.30 Uhr KINDERGOTTESDIENST
mit Eucharistiefeier

St. Ignatius, 
Hauskapelle

GK

10.30 Uhr KLEINKINDERGOTTES-
DIENST (3–6 Jahre)

Kindergarten 
St. Bernhard

PLö

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst im Franziskus-Raum, 
anschl. Verkauf von fair ge-
handelten Schokonikoläusen 
und Weihnachtswaren

St. Bernhard WB

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard StS



GOTTESDIENSTE

13.00 Uhr TAUFE PAUL THEODOR 
DOEPNER

St. Leonhard StS

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom WB

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius GK

Änderungen vorbehalten.

Namenslegende
AK: Andrea Kortus, AR: Andrea Rockermeier, AW: Andreas Wörsdörfer, 
BK: Br. Bernd Kober OFMCap, CAP: Kapuziner, CS: P. Christoph Soyer 
SJ, FH: Altabt Franziskus Heereman OSB, GF: P. Georg Fischer OT, 
GK: P. Gundolf Kraemer SJ, HPG: P. Hans-Paul Gallus OT, JBr: Pfr. 
Joachim Braun, JE: Pfr. Dr. Johannes zu Eltz, JS: P. Josef Schuster 
SJ, JW: P. Jörg Weinbach OT, MS: Pfr. Matthias Struth, NN: Nomen 
nominandum, OL: Domkapitular Olaf Lindenberg, OT: Deutschordens-
priester, PL: Pfr. Peter Lauer, PLö: Petra Löbermann, RN: Pfr. Dr. 
Robert Nandkisore, SJ: Jesuiten, StS: Rektor Dr. Stefan Scholz, TG: P. 
Thomas Gertler SJ, UM: Pfr. Uwe Michler, WB: Pfr. Dr. Wolfgang Beck, 
WK: P. Wendelin Köster SJ, WS: Pfr. Wolfgang Steinmetz
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Auf dem Gebiet der Dompfarrei St. Bartholomäus bieten die 
jeweiligen muttersprachlichen Gemeinden Gottesdienste an:
Englisch: St. Leonhard
Italienisch: St. Antonius
Kroatisch: St. Antonius und Dom St. Bartholomäus
Philippinisch: St. Ignatius
Portugiesisch: St. Bernhard
Spanisch: Allerheiligen 
Die regelmäßigen Gottesdienste der muttersprachlichen Gemeinden 
finden Sie unter www.dom-frankfurt.de.
Informationen zur aktuellen Gottesdienstordnung erhalten Sie direkt 
bei der jeweiligen muttersprachlichen Gemeinde.

GOTTESDIENSTE DER  
MUTTERSPRACHLICHEN GEMEINDEN

SAKRAMENTE

  7. November TAUFE St. Ignatius

28. November TAUFE  St. Ignatius

28. November TAUFE 
Eleni Isabella Langer

Dom

29. November TAUFE
Paul Theodor Doepner

St. Leonhard



GOTTESDIENSTE

MONTAG

WERKTAGSGOTTESDIENSTE

LOURDES-TAGE
(16.–18. November, 
Details siehe Seite 18 und 23)

Deutschorden

  7.30 Uhr MORGENLOB
(entfällt am 30. November)

Dom

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
(am 30. November)

Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE
(entfällt am 30. November)

Dom

  8.00 Uhr MORGENLOB
(am 30. November)

Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)

Dom,  
Wahlkapelle

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.00 Uhr ÖKUMENISCHE GEDENKFEIER
der Einrichtungen der Woh-
nungslosenhilfe und der Drogen-
hilfe für verstorbene Mitmen-
schen ohne festen Wohnsitz
(am 2. November)

Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

13.00 Uhr MUTTERGEBET Dom,  
Wahlkapelle

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr ALLERSEELENREQUIEM
mit Segnung von Grablichtern
(am 2. November)

Deutschorden

19.00 Uhr INTERNATIONALES  
ROSENKRANZGEBET

Dom

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
zu Allerseelen mit 
Totengedenken
(am 2. November)

St. Ignatius



13

LOURDES-TAGE
(16.–18. November, 
Details siehe Seite 18 und 23)

Deutschorden

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
(am 10. November anschl.  
gemeinsames Frühstück)

St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

17.00 Uhr ST. MARTINSFEIER
(am 10. November)

Allerheiligen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
(entfällt am 17. November wegen 
Lourdes-Tagen in Deutschorden)

Deutschorden

18.00 Uhr ÖKUMEN. GOTTESDIENST
der Feuerwehr Frankfurt
(am 3. November)

Dom

20.00 Uhr FRIEDENSGEBET
(am 10. November)

St. Bernhard

DIENSTAG

19.30 Uhr ALLERSEELENREQUIEM
nach dem Missale Romanum  
von 1962, mit Segnung von Grab-
lichtern
(am 2. November)

Deutschorden

19.30 Uhr INTERNATIONALES 
TOTENGEDENKEN
Eine Initiative von Katholiken 
anderer Muttersprache
(am 2. November)

Liebfrauen



GOTTESDIENSTE

MITTWOCH   LOURDES-TAGE
(16.–18. November, 
Details siehe Seite 18 und 23)

Deutschorden

7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr HEILIGE MESSE Hauskapelle, 
Ignatiushaus

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

17.00 Uhr ST. MARTINSFEIER
(am 11. November)

St. Antonius

17.00 Uhr ST. MARTINSFEIER
(am 11. November)

St. Bernhard

17.00 Uhr ST. MARTINSFEIER
Beginn auf dem Schulhof der 
Engelbert-Humperdinck-Schule
(am 11. November)

St. Ignatius

17.00 Uhr ST. MARTINSFEIER
der Kita St. Leonhard
(am 11. November)

St. Leonhard

17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET
(entfällt am 18. November wegen 
Lourdes-Tagen in Deutschorden)

Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
(entfällt am 18. November wegen 
Lourdes-Tagen in Deutschorden)

Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

19.00 Uhr ÖKUMEN. FEIERABENDMAHL
gemeinsam mit dem Ökumene-
kreis St. Bernhard
(am 18. November)

Gethsemanekir-
che, Eckenheimer 
Landstraße 90
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  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)

Dom,  
Wahlkapelle

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
(entfällt am 19. November)

Deutschorden

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE Allerheiligen

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum  
von 1962
(am 19. November)

Deutschorden

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum  
von 1962
(entfällt am 19. November)

Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Bernhard

18.00 Uhr ABEND DER BARMHERZIGKEIT 
(am 5. November)

Dom

18.00 Uhr WEGGOTTESDIENST DER 
ERSTKOMMUNIONKINDER
Kurs Allerheiligen, St. Antonius, 
St. Bernhard
(am 5. November)

Allerheiligen

18.00 Uhr PONTIFIKALAMT
mit Bischof Dr. Georg Bätzing
(am 19. November)

Deutschorden

18.45 Uhr STILLE ANBETUNG
(entfällt am 19. November)

Deutschorden

DONNERSTAG



GOTTESDIENSTE

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

11.00 Uhr TAUFE
(am 7. November)

St. Ignatius

SAMSTAG

FREITAG   7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)
(am 6. November)

Dom,  
Wahlkapelle

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

16.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG St. Antonius

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

18.00 Uhr ABENDGEBET
(am 6. November)

St. Leonhard

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
des Ritterordens vom Hl. Grab 
zu Jerusalem
(am 13. November)

St. Leonhard

18.00 Uhr ABENDLOB
(am 20. November)

St. Leonhard

18.00 Uhr GOTTESDIENST
zum Gedenken an die Opfer  
des Holodomor 
(am 20. November)

Dom

18.45 Uhr STILLE ANBETUNG
(am 6. November)

Deutschorden
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BEICHTGELEGENHEIT

nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 6 05 03 - 201DEUTSCHORDEN

ST. IGNATIUS

und nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 71 91 14 - 71

14.30 – 16.30 Uhr Montag – Freitag

14.30 – 16.30 Uhr Samstag

LIEBFRAUEN

nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 29 70 32 - 0DOM

19.00 – 21.00 Uhr Dienstag (Beichte / Gespräch / Segen)

11.00 Uhr TAUFE
(am 28. November)

St. Ignatius

11.45 Uhr ROSENKRANZGEBET
mit Impulsen zum 
Herz-Mariä-Sühnesamstag
(am 7. November)

Deutschorden

14.00 Uhr TAUFE ELENI ISABELLA 
LANGER 
(am 28. November)

Dom



GOTTESDIENSTE

DIENSTAG
17. NOVEMBER

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE
in deutscher Sprache

Deutschorden

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
in polnischer Sprache

Deutschorden

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
in kroatischer Sprache

Deutschorden

12.00 Uhr HEILIGE MESSE
in englischer Sprache

Deutschorden

13.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 15.00 Uhr)

Deutschorden

15.30 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

16.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
mit Krankensegen

Deutschorden

MONTAG
16. NOVEMBER

LOURDES-TAGE IN DEUTSCHORDEN

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
in deutscher Sprache

Deutschorden

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
in französischer Sprache

Deutschorden

12.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 15.00 Uhr)

Deutschorden

15.30 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

16.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
mit Krankensegen

Deutschorden

18.00 Uhr PONTIFIKALAMT
mit Bischof Dr. Georg Bätzing

Deutschorden

20.00 Uhr LICHTERPROZESSION
mit Madonna

Deutschorden

21.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 23.00 Uhr)

Deutschorden



19

MITTWOCH
18. NOVEMBER

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
in spanischer Sprache

Deutschorden

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
in italienischer Sprache

Deutschorden

12.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 15.00 Uhr)

Deutschorden

15.30 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

16.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
mit Krankensegen

Deutschorden

18.00 Uhr PONTIFIKALAMT
mit Abt Frank Bayard OT

Deutschorden

20.00 Uhr LICHTERPROZESSION
mit Madonna

Deutschorden

21.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 23.00 Uhr)

Deutschorden

18.00 Uhr LEVITIERTES HOCHAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden

20.00 Uhr LICHTERPROZESSION
mit Madonna

Deutschorden

21.00 Uhr GELEGENHEIT ZUM 
PERSÖNLICHEN GEBET
(bis 23.00 Uhr)

Deutschorden

Weitere Informationen zu den Lourdes-Tagen in Deutschorden 
finden Sie auf Seite 23.



DOM

L. Vierne: Élévation (Messe basse pour les défunts)
M. Dupré: Placare Christe servulis
Andreas Boltz (Orgel)

J. Langlais: Mors et Resurrectio
L. Vierne: Élegie
Andreas Boltz (Orgel)

L. Vierne:Épitaphe
J. S. Bach: An Wasserflüssen Babylon BWV 653
Andreas Boltz (Orgel)

O. Messiaen: Prière après la Communion
L. Vierne: Défilé
Andreas Boltz (Orgel)

J. S. Bach: Nun komm, der Heiden Heiland BWV 659 & 661
Andreas Boltz (Orgel)

Sonntag, 22. Nov.
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 1. Nov.
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 15. Nov.
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 8. Nov.
Hochamt
10.00 Uhr

MUSIK IM GOTTESDIENST

ALLERHEILIGEN

Christopher Brandt: Missa (2025) UA
Kammerchor der HfMDK Frankfurt
Solisten
Lev Ivanov (Saxophon) 
Javier Cuenca (E-Gitarre)
Sophie-Charlotte Rees (Violoncello)
N.N. (Percussion)
Konrad Borchardt (Orgel)
Prof. Florian Lohmann (Leitung)
Ziyi Tao (Orgel / Liturgie)

Sonntag, 29. Nov.
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 1. Nov.
Heilige Messe
18.00 Uhr
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Sonntag, 8. Nov.
Heilige Messe
10.00 Uhr

Sonntag, 15. Nov.
Heilige Messe
10.00 Uhr

J. S. Bach: „Wer nur den lieben Gott lässt walten“, BWV 93 
Bach-Collegium St. Leonhard
Andreas Weith (Leitung & Orgel) 

J. S. Bach: „Meine Seel erhebt den Herren“, BWV 10 
Bach-Collegium St. Leonhard
Andreas Weith (Leitung & Orgel)

ST. LEONHARD

Sonntag, 8. Nov.
Heilige Messe 
11.30 Uhr

Sonntag, 29. Nov.
Heilige Messe
10.00 Uhr

Sonntag, 29. Nov.
Heilige Messe 
11.30 Uhr

Musik für Geige von Barkauskas, Feldman und Bach 
Suzune Masumoto (Geige)
Ziyi Tao (Orgel)

Musik für Saxophon
Jakob Lerch (Saxophon)
Ziyi Tao (Orgel)

Improvisationen über „Ad te Domine levavi animam meam“
Ziyi Tao (Orgel)



VERANSTALTUNGEN

LITURGIE

FRIEDHOFSGANG – ANDACHT MIT  
GRÄBERSEGNUNG
Der Friedhofsgang mit Gräbersegnung auf dem Hauptfriedhof 
beginnt vor der Trauerhalle. Dort wird in einer Andacht mit 
Liedern, Texten und Gebeten der Verstorbenen gedacht. 
Anschließend geht es zu den Priestergräbern. Im Rahmen der 
Feier werden Grablichter gesegnet, die an Gottes Zusage der 
Auferstehung erinnern und auf die Gräber der Verstorbenen 
gestellt werden können. Bitte bringen Sie die Grablichter für 
Ihre privaten Gräber mit. 

PATROZINIUM ALLERHEILIGEN
Das Patrozinium wird seit einigen Jahren in der KunstKulturKir-
che Allerheiligen in besonderer Weise gefeiert. In diesem Jahr 
erklingt im Rahmen der Heiligen Messe mit Neuer Musik zum 
Patrozinium „Missa“ (2025) von Christopher Brandt, eine eigens 
für die KunstKulturKirche Allerheiligen komponierte Messe. Es 
singen Solisten und der Kammerchor der HfMDK Frankfurt unter 
der Leitung von Prof. Florian Lohmann. Es musizieren Lev Ivanov 
(Saxophon), Javier Cuenca (E-Gitarre), Sophie-Charlotte Rees 
(Violoncello), N.N. (Percussion), Konrad Borchardt (Orgel) sowie 
Ziyi Tao (Orgel/Liturgie). Im Anschluss wird die Rauminstallation 
„Beyond“ des Kasseler Künstlers Michael Göbel eröffnet.

INTERNATIONALES TOTENGEDENKEN
Beim Internationalen Totengedenken am Montag, 2. November, 
19.30 Uhr, am Kirchort Liebfrauen wird für verstorbene Freunde 
und Familienangehörige gebetet, an deren Gräber wir nicht ge-
hen können. Es wird der Toten der Welt gedacht, besonders all 
jener, die im Krieg getötet wurden. Das gemeinsame Gebet endet 
mit einer Kerzenprozession in den Innenhof von Liebfrauen. Eine 
Initiative der Gemeinden von Katholiken anderer Muttersprache.

IMPULSMONAT NOVEMBER: (NICHT) STEHEN 
BLEIBEN!
Anlässlich der Ausstellung „Maria Magdalena” im Städel Museum 
befasst sich der Impulsmonat November am Kirchort St. Ignatius 
damit, sich dieser biblischen Figur anzunähern und mit dem eige-

1. NOV.
SONNTAG
15.00 UHR
TRAUERHALLE, 
HAUPTFRIEDHOF

1. NOV.
SONNTAG
18.00 UHR
ALLERHEILIGEN

8. / 15. / 22.  NOV.
SONNTAG
10.30 UHR
ST. IGNATIUS

2. NOV.
MONTAG
19.30 UHR
LIEBFRAUEN
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nen Glaubensleben in Beziehung zu bringen. Die entsprechenden 
Impulse gibt es in der Heiligen Messe um 10.30 Uhr an folgenden 
Sonntagen: 
8. November – AUFERSTEHEN: Die Lebenswelt Jesu entdecken
15. November – VERSTEHEN: Glauben sehen
22. November – EINSTEHEN: Glauben bezeugen

PATROZINIUM ST. LEONHARD
Am Sonntag, 8. November, 11.30 Uhr, feiert der Kirchort St. Leon-
hard sein Patrozinium. Nach einem musikalisch besonders ge-
stalteten Festgottesdienst lädt der Ortsausschuss zur Begegnung 
in den Konferenzraum des Caritasverbandes in der Alten Mainzer 
Gasse 10 ein. Um Beiträge zum Büffet wird gebeten. Bitte melden 
Sie diese im Zentralen Pfarrbüro unter pfarrei@dom-frankfurt.de 
an. 
 

EVENSONG
Das Neue Ensemble der Frankfurter Domsingschule gestaltet den 
nächsten Evensong im Dom St. Bartholomäus. Unter der Leitung 
von Hermia Schlichtmann ist folgende Chorliteratur zu hören:  
„Alles, was ihr tut“ von Dietrich Buxtehude, „Meine Seele erhebt 
den Herrn“ von Georg Philipp Telemann, „Nunc dimittis“ von Donald 
Busarow und „Erquicke mich mit deinem Licht“ von Albert Becker.
An der Orgel wird der Chor von Johannes Wilhelmi begleitet. 
Pfarrerin Anne-Katrin Helms, Ev. Erlösergemeinde Oberrad, und 
Dompfarrer Johannes zu Eltz führen durch die Liturgie.

LOURDES-TAGE IN DEUTSCHORDEN
1858 erschien der damals vierzehnjährigen Bernadette Soubirous 
in Lourdes nahe der Grotte Massabielle eine weißgekleidete Frau, 
die sich ihr später mit den Worten „Ich bin die unbefleckte Emp-
fängnis“ als Mutter Gottes offenbarte.
In der Grotte entspringt heute eine Quelle, deren Wasser Heil-
kräfte zugesprochen werden. So entstand jener Wallfahrtsort, der 
wie kein anderer von Kranken und Leidenden aufgesucht wird, 
um die Fürsprache Mariens zu erbitten.
Seit einigen Jahren entsendet das Heiligtum von Lourdes Reli-
quien der hl. Bernadette, um denen, die nicht oder nicht mehr 
nach Lourdes reisen können, auch an anderen Orten die Erfah-
rung von Lourdes zu ermöglichen.

15. NOV.
SONNTAG
16.30 UHR
DOM

8. NOV.
SONNTAG
11.30 UHR
ST. LEONHARD

16. –18. NOV.
DEUTSCHORDEN
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Vom 16. bis 18. November wird eine solche Reliquie der hl. Ber-
nadette in der Deutschordenskirche zu Gast sein.
Dieser Besuch wird umrahmt von Messen in verschiedenen 
Sprachen, die am Vormittag zelebriert werden. Nachmittags 
gibt es dann jeweils einen Rosenkranz, eine eucharistische 
Anbetung, eine Festmesse und, soweit das Wetter es zulässt, 
eine abendliche Lichterprozession. Über Tag wird es außerdem 
Beichtgelegenheiten geben und die Möglichkeit zum Vollzug der 
Wassergeste mit Lourdes-Wasser. Und natürlich gibt es auch die 
Möglichkeit zum persönlichen Gebet am Reliquienschrein. 
Eine detaillierte Aufstellung der Gottesdienste und Angebote 
finden Sie auf Seite 18.

ÄNDERUNG DER GOTTESDIENSTZEITEN IM DOM
Liebe Gemeinden und Gäste, 
der Pfarrgemeinderat hat im September nach guter Vorbereitung 
und Beratung entschieden, ab Advent 2026, also mit dem 30. 
November, den Beginn der werktäglichen Morgenmesse im Dom 
von 8.00 auf 7.30 Uhr vorzuverlegen, und dafür die Laudes aus 
dem Stundengebet von 7.30 auf 8.00 Uhr c.t. zu verschieben. Die 
Morgenmesse von Montag bis Samstag findet weiterhin im Haupt-
schiff statt, die Laudes von Montag bis Freitag weiterhin im Chor. 
Die Mehrheit der regelmäßigen Gottesdienstbesucher wünscht 
diesen Wechsel, der Berufstätigen besonders entgegenkommt. 
Herzliche Grüße Johannes zu Eltz, Pfr

SPIRITUALITÄT

LECTIO DIVINA – AUF GOTTSUCHE MIT DER BIBEL
Die Lectio Divina ist als das achtsame, nachsinnende, betende Le-
sen der Heiligen Schrift ein vom frühen Mönchtum ausgehender 
Weg der Gottsuche. Miteinander auf diesem Weg hören und teilen 
wir das Wort und lauschen auf seine Resonanzen in uns. Weitere 
Infos unter www.dom-frankfurt.de. Treffpunkt ist um 17.55 Uhr im 
Foyer des Dompfarrhauses, Domplatz 14.  
Weitere Infos und Anmeldung: Pastoralreferentin Andrea Kortus,  
T 069 / 29 70 32 - 23 oder a.kortus@dom-frankfurt.de.

5. NOV.
DONNERSTAG
18.00 UHR
DOMPFARRHAUS

AB 30. NOV.
DOM
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7. NOV.
SAMSTAG
10.30  UHR
DOMPFARRHAUS

10. NOV.
DIENSTAG
20.00  UHR
ST. IGNATIUS

KONTEMPLATION AM DOM
Einladung zu einem offenen Übungsweg in christlicher Tradition.  
Nähere Informationen unter www.dom-frankfurt.de. 
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl. Bei erstmaliger Teilnahme bitte im Voraus direkten 
Kontakt zu Andrea Kortus aufnehmen. 
Weitere Infos und Anmeldung: Pastoralreferentin Andrea Kortus, 
T 069 / 29 70 32 - 23 oder a.kortus@dom-frankfurt.de 

GLAUBENSGESPRÄCHE FÜR BERUFSTÄTIGE
Wir kommen über Fragen des Glaubens miteinander ins Gespräch 
und „buchstabieren“ so das Christsein für unseren Alltag.  
Der Glaubensgesprächskreis findet einmal monatlich im Ignatius-
haus, Elsheimerstraße 9, statt. Eingeladen sind Berufstätige, die 
geistlich unterwegs sein wollen. Keine Voranmeldung notwendig.

MUSIK

SHORTCUTS – EXPERIMENT UND BEGEGNUNG
Zeitgenössische Musik, Performance, Darstellende Kunst – 30 
Minuten mit unterschiedlichsten Perspektiven auf künstlerisches 
Arbeiten. Unter dem Titel Requiem stehen Werke für Violine 
solo von Penderecki und Loboda sowie Uraufführungen aus der 
Kompositionsklasse von Harin Choi und Gabriel Ayala Román auf 
dem Programm. Es spielt Suzune Masumoto (Violine) IEMA. Der 
Eintritt ist frei. Eine Kooperation des Instituts für zeitgenössische 
Musik (IzM) der HfMDK und der KunstKulturKirche Allerheiligen. 

HOCHCHORKONZERT: DER JUNGE BACH – 
WEIMARER KANTATEN 
Beim diesjährigen Hochchorkonzert der Frankfurter Domkonzer-
te am Freitag, 6. November 2026, 20.00 Uhr, präsentieren die 
Gutenberg Soloists und das Barockensemble Neumeyer Consort 
unter der Leitung von Felix Koch das Programm „Der junge 
Bach – Weimarer Kantaten“ im historisch-intimen Ambiente des 
gotischen Hochchors. 
Karten sind zu einem Preis von 25 Euro (freie Platzwahl) erhält-
lich an der Abendkasse, an der Kasse des Dommuseums Frank-
furt, unter T 069 / 13 40 40 -0 oder www.frankfurtticket.de.

3. NOV.
DIENSTAG
19.00 UHR
ALLERHEILIGEN

6. NOV.
FREITAG
20.00 UHR
DOM
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ORGELMATINÉE 
Im Rahmen der Orgelmatinéen im Dom St. Bartholomäus spielt 
Dommusikdirektor Andreas Boltz Werke von Johann Sebastian 
Bach, César Franck und Louis Vierne. Dauer ca. 30 Minuten. 
Eintritt: 5 Euro. Karten ab 12.00 Uhr an der Tageskasse.  

AFTER WORK MUSIC 
Am Mittwoch, 25. November, lädt der Kirchort St. Antonius um 
18.00 Uhr zu einer halben Stunde Musik nach der Arbeit ein. 
Andrea Reuter (Sopran und Orgel) lässt an der Späth-Orgel 
unter dem Motto „Habt Mut: Ich habe die Welt besiegt.“ (Joh 
16,33, Wort des Lebens für November 2026) Werke von Léon 
Boëllmann, Charles Gounod, Henri Potiron und Olivier Messiaen  
erklingen, die einen kurzen geistlichen Impuls musikalisch 
umrahmen. Anschließend gibt es Gelegenheit zu Begegnung bei 
Brot und Wein. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die „Tee-
stube JONA“ wird freundlich gebeten. 

MUSIK AM MITTWOCHABEND
In der Reihe „Musik am Mittwochabend“ erklingen einmal im 
Monat im Dom „Schätze der europäischen Orgelmusik in 20 Minu-
ten“ – gespielt von Dommusikdirektor Andreas Boltz bzw. Kantor 
Andreas Köhs, Evangelische Dreikönigskirche, geistlich erläutert 
von Pfarrerin Anne-Katrin Helms, Evangelische Erlösergemeinde, 
bzw. Dompfarrer Dr. Johannes zu Eltz. 
Am 25. November, 18.00 Uhr, spielt Andreas Köhs „Aus tiefer Not 
schrei ich zu dir“ op. 65,3 1. Satz, Con moto maestoso von Felix 
Mendelssohn. Eintritt frei. Plätze im nördlichen Querhaus.

KLANGSCHALENKONZERT IN ST. BERNHARD 
Unter dem Titel „All — The Power of Scent and Sound“ findet ein 
Klangschalenkonzert mit Duft in der Kirche St. Bernhard statt. 
Erleben Sie, wie sich Klang, Duft und Raum verbinden, geniessen 
Sie einen Moment vollkommener Präsenz, und lassen Sie sich 
von der spirituellen Atmosphäre tragen. Eine Veranstaltung von 
Salomé Marìn und Rosanna Rothenberger. Dauer etwa eine Stun-
de. Der Eintritt ist frei. 

 

26. NOV.
DONNERSTAG
19.00 UHR
ST. BERNHARD

25. NOV.
MITTWOCH
18.00 UHR
DOM

25. NOV.
MITTWOCH
18.00 UHR
ST. ANTONIUS

14. NOV.
SAMSTAG
12.30 UHR
DOM
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3. NOV.
DIENSTAG
19.00 UHR
ST. LEONHARD

KUNST

MICHAEL GÖBEL: BEYOND
Vom 2. November 2026 bis 31. Januar 2027 zeigt die Kunst-
KulturKirche Allerheiligen die Rauminstallation „Beyond“ des 
Kasseler Künstlers Michael Göbel. Zwei skulpturale Eingriffe 
– raumhoch – in schwefelgelb. Eine Brücke. Ein Übergang durch 
den Kirchenraum. Eine Leerstelle. „Beyond“ thematisiert Grenzen 
und Verbindungen und das Dazwischen. Eine Lücke als offenes 
Gedankenexperiment. Die Betrachtenden dazwischen und in der 
überbrückten „Tiefe“.
Eröffnet wird die Ausstellung am Sonntag, 1. November, 19.30 
Uhr, im Anschluss an die Heilige Messe mit Neuer Musik zum 
Patrozinium. Einführung in das Werk: Roland Nachtigäller, Kunst-
wissenschaftler und Geschäftsführer der Stiftung Insel Hom-
broich. Musikalische Gestaltung: Kammerchor der HfMDK 
Frankfurt unter der Leitung von Prof. Florian Lohmann, Ziyi Tao 
(Orgel). Der Künstler ist anwesend. 
Am Sonntag, 8. November, 11.00 Uhr, gibt es ein Künstlergespräch 
mit Michael Göbel und eine Führung durch die Ausstellung. 
Die Ausstellung ist von Dienstag bis Samstag, 10.00–18.00 Uhr, 
und sonntags, 14.00–18.00 Uhr (außer während der Gottesdiens-
te) geöffnet. Eintritt frei.

DOMMUSEUM GESCHLOSSEN 
Wegen der Vorbereitungen für die neue Sonderausstellung bleibt 
das Dommuseum in der Zeit vom 1. bis zum 18. November ge-
schlossen. Der Museumsshop bleibt während dieser Zeit geöffnet.

DING UND TRANSZENDENZ
In der Reihe „Ding und Transzendenz“ kommen Kunstwissen-
schaft, Philosophie und Theologie über sakrale Gegenstände ins 
Gespräch. Das Thema lautet diesmal „Engelbertusportal“. Das 
frisch renovierte Nordschiff von St. Leonhard hält außergewöhn-
liche Kunstwerke bereit, die es zu erschließen gilt. Mit Bettina 
Schmitt (Dommuseum Frankfurt), Rektor Dr. Stefan Scholz und 
Prof. Dr. Günter Kruck (Katholische Akademie Rabanus Maurus). 
Treffpunkt: St. Leonhard, Teilnahme frei. 

1. NOV.
SONNTAG
19.30 UHR
ALLERHEILIGEN

2. NOV.  – 
31. JAN.
ALLERHEILIGEN

1. –18. NOV.
DOMMUSEUM
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FÜHRUNG AUF DEN DOMTURM
Das Dommuseum bietet eine Führung auf den Domturm inkl.  
Glocken- und Türmerstube an. Teilnahme: 6 Euro + Eintritt  
(3 Euro, 2 Euro ermäßigt). Treffpunkt: Kassenhäuschen des  
Domturms. Weitere Infos und Anmeldung unter fuehrungen@ 
dommuseum-frankfurt.de.

„DAZWISCHEN“ – ZUR RAUMINSTALLATION 
„BEYOND“ VON MICHAEL GÖBEL
Was dazwischen liegt, wird zerrieben oder bleibt unbeachtet, ein 
leerer Raum ohne Sinn, den es zu füllen oder zu überbrücken gilt. 
Die Installation „Beyond“ von Michael Göbel in der KunstKultur-
Kirche Allerheiligen lenkt die Aufmerksamkeit genau dorthin, 
wo nichts aufmerkt. Das Dazwischen wird zum Dreh- und Angel-
punkt, von dem der Mensch sich selbst versteht. 
Eine theologisch-wissenschaftliche Annäherung mit Dr. Stefan 
Scholz, Katholische Akademie Rabanus Maurus. Eintritt frei.

„VERSCHLUSSSACHE. MITTELALTERLICHE 
SCHRÄNKE UND IHRE HEILIGEN KONTEXTE“ 
Das Dommuseum Frankfurt zeigt vom 19. November 2026 bis 
zum 4. April 2027 die Sonderausstellung „Verschlusssache. Mit-
telalterliche Schränke und ihre heiligen Kontexte“. Schränke wer-
den heute von den meisten Menschen mehrmals täglich benutzt. 
Im Mittelalter wurden Schränke aber meist für Kirchen und Klös-
ter gefertigt. Nur wenige von ihnen sind überhaupt erhalten oder 
zumindest in Teilen bewahrt. Die Ausstellung im historischen 
Kreuzgang des Dommuseums zeigt rund um den restaurierten 
bemalten Schrank aus dem Dom zu Fritzlar weitere Schränke, 
bemalte Türen und kleine Kästchen. Außerdem geben kostbare 
Goldschmiedearbeiten und Textilien aus dem Umfeld der Möbel 
eine Idee davon, was wohl im Inneren bewahrt wurde.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, 10.00–17.00 Uhr; Mi, 10.00–19.00 Uhr, 
Sa, So und Feiertage, 11.00–17.00 Uhr. Eintritt: 7 Euro (4 Euro 
ermäßigt).
Führungen durch die Sonderausstellung: Mittwoch, 25. Novem-
ber, 17.30 Uhr, und Sonntag, 22. und 29. November, 14.00 Uhr.

17. NOV.
DIENSTAG
19.30 UHR
ALLERHEILIGEN

19. NOV.  – 
4. APRIL
DOMMUSEUM

4. NOV.
MITTWOCH
17.00 UHR
DOMMUSEUM
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DAUERAUSSTELLUNG „LICHT UND FARBE.  
WIE DAS GÖTTLICHE SICH ZEIGT“ 
Die Dauerausstellung „Licht und Farbe. Wie das Göttliche sich 
zeigt“ im Dommuseum Frankfurt macht deutlich, wie sich die Be-
deutung von Licht und Dunkelheit für das christliche Denken an 
der Ausstattung der Kirchen ablesen lässt. 
Öffnungszeiten: Di–Fr, 10.00–17.00 Uhr; Sa, So und Feiertage, 
11.00–17.00 Uhr. Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt).
Die Ausstellung bleibt wegen Ausstellungsaufbau bis zum 18. 
November geschlossen.

ORGELFÜHRUNG IM DOM
Dommusikdirektor Andreas Boltz lädt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Domführung auf die Orgelempore ein, um das 
größte Orgelwerk Hessens aus der Nähe zu erleben. Er erläutert 
das Instrument mit verschiedenen Klangbeispielen.  
Treffpunkt: Eingang Dommuseum, Teilnahme 4 Euro 
(3 Euro ermäßigt) inklusive Museumseintritt. 
Anmeldung unter fuehrungen@dommuseum-frankfurt.de.

SATOURDAY IM DOMMUSEUM
Immer am letzten Samstag im Monat ist in Frankfurt beim Sa-
tourday der Eintritt frei für eine Tour durch viele Museen. Auch 
im Dommuseum gibt es freien Eintritt und um 15.00 Uhr eine 
kostenlose Familienführung durch den Dom. Keine vorherige An-
meldung erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

DAUERAUSSTELLUNG „TURM UND STADT, ODER: 
WOFÜR MAN EINEN DOMTURM BRAUCHT“ 
1415 wurde der Grundstein des Pfarrturms von St. Bartholomäus 
gelegt, der seit dem ersten provisorischen Bauabschluss 1514 
das Wahrzeichen Frankfurts ist. Er verkörperte den Stolz und die 
Unabhängigkeit der Frankfurter Bürgerschaft und war zugleich 
ein Zeichen ihrer Frömmigkeit, sorgte für Finanznöte, war Ort vie-
ler Festlichkeiten und diente als Brandwache und Wohnung der 
Türmer und ihrer Familien. Die Ausstellung in den drei kleinen 
Räumen der Türmerstube erzählt die Baugeschichte und viele 
Turmgeschichten aus über 600 Jahren. Samstags und sonntags, 
13.00–17.00 Uhr, Eintritt: 5 Euro (3 Euro ermäßigt).

SAMSTAGS / 
SONNTAGS
13.00–17.00 UHR
DOMMUSEUM

28. NOV.
SAMSTAG
DOMMUSEUM

27. NOV.
FREITAG
15.00 UHR
DOM

AB 19. NOV.
DOMMUSEUM
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ÖFFENTLICHE DOMFÜHRUNGEN 
Die öffentlichen Domführungen finden immer freitags, samstags 
und sonntags um 15.00 Uhr statt. Teilnahmebeitrag 4 Euro  
(3 Euro ermäßigt) inkl. Museumseintritt. Bitte beachten: 
Die Führung entfällt am 15. und 27. November.

FÜHRUNGEN IN ST. LEONHARD 
Führungen zu Geschichte, Architektur und Ausstattung der 
umfassend sanierten und restaurierten Kirche St. Leonhard.
Anmeldung zur Führung direkt vor Ort. Teilnahmebeitrag 4 Euro  
(3 Euro ermäßigt) inkl. Museumseintritt. 

FAMILIEN / KINDER / JUGENDLICHE

KRIPPEN-SINGSPIEL DER KUNSTKULTURKIRCHE 
ALLERHEILIGEN
Die KunstKulturKirche Allerheiligen plant wieder ein Sing-
spiel, das bei der Kinderkrippenfeier am 24. Dezember 2026, 
16.00 Uhr, aufgeführt werden soll. Es gibt Sprech- und Sing-
rollen, Rollen für größere Kinder und Rollen für die Kleinsten. 
Dafür suchen wir Kinder, die Lust haben mitzumachen.
Ein Vortreffen hat bereits stattgefunden. Die Proben beginnen 
am Freitag, 6. November 2026, 16.00 Uhr, in der Kirche Aller-
heiligen mit der Besprechung der Rollen und werden sehr 
wahrscheinlich immer freitags nachmittags sein. Weitere In-
formationen und Anmeldungen bei Pastoralreferent Andreas 
Wörsdörfer, a.woersdoerfer@dom-frankfurt.de.

ST. MARTIN IN DER DOMPFARREI
Das Fest des Heiligen Martin wird in der Dompfarrei gefeiert:
Allerheiligen: Dienstag, 10. November, 17.00 Uhr 
St. Antonius: Mittwoch, 11.  November, 17.00 Uhr
St. Bernhard: Mittwoch, 11. November, 17.00 Uhr
St. Leonhard: Mittwoch, 11. November, 17.00 Uhr
Beginn jeweils in der Kirche mit einem kurzen Wortgottes-
dienst, anschließend Laternenumzug (in Allerheiligen und in 
St. Antonius mit dem Hl. Martin auf dem Pferd), Ende auf dem 
Kirchplatz bzw. -hof mit Feuer, geselligem Beisammensein und 
Martinswecken.

FREITAGS
SAMSTAGS
SONNTAGS
15.00 UHR
DOM

SONNTAGS
14.00 UHR
ST. LEONHARD

10. / 11. NOV.
DIENSTAG / 
MITTWOCH

6. NOV.
FREITAG
16.00 UHR
ALLERHEILIGEN
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St. Ignatius: Mittwoch, 11. November, 17.00 Uhr
Beginn auf dem Schulhof der Engelbert-Humperdinck-Schule. 
Abschluss auf dem Kirchhof mit Feuer, Punsch bzw. Glühwein 
und Martinswecken.

KINDERNÄHTAG MIT KLEIDERTAUSCH
Der Kirchort St. Bernhard lädt Kinder ab 8 Jahren und Jugend-
liche ein zu einem Kindernähtag im Kindergarten St. Bernhard, 
Eiserne Hand 2a. Mit der Nähmaschine werden kleine Geschenke 
gestaltet. Es kann auch Kleidung zum Tauschen mitgebracht 
werden, die vor Ort angepasst werden kann. Zwischendurch gibt 
es einen kleinen Snack und Getränke. Wer eine Nähmaschine hat, 
wird gebeten, diese mitzubringen. Kosten: 5 Euro. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bis Freitag, 6. November, bei Gemein-
dereferentin Petra Löbermann, p.loebermann@dom-frankfurt.de.

TAUFKATECHESENACHMITTAG DER DOMPFARREI
Alle Kinder im Vorschul- und Grundschulalter, die in nächster 
Zeit getauft werden möchten, sind am Samstag, 14. November, 
14.00–17.00 Uhr, eingeladen zu einem Taufkatechesenachmittag 
im Kindergarten St. Bernhard, Eiserne Hand 2a. Eltern und Ge-
schwister können gerne mitkommen.
Anmeldung bitte bis Freitag, 13. November, bei Gemeindereferen-
tin Petra Löbermann, p.loebermann@dom-frankfurt.de.

KINDER-MIT-MACH-KIRCHE ST. BERNHARD
Die Kinder erkunden zu wechselnden Themen den Kirchenraum, 
erfahren etwas über den Ablauf des Gottesdienstes und die 
Liturgie oder hören Geschichten über Gott. Dabei wird auch ge-
betet, gemalt und gebastelt. Alle Kinder von 4 bis 8 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.

KRIPPENSPIEL IN ST. ANTONIUS
Alle Kinder, die am 24. Dezember, 16.00 Uhr, bei der Kinderkrip-
penfeier in St. Antonius beim Krippenspiel mitmachen möchten,
sind herzlich zur ersten Leseprobe am Freitag, 27. November,
15.00 Uhr, in den Konferenzraum im Pfarrhaus St. Antonius ein-
geladen. Bei dieser Probe werden die Rollen für das Krippenspiel
verteilt. Weitere Proben finden freitags am 4., 11. und 18. Dezem-

25. NOV.
MITTWOCH
15.45 UHR
ST. BERNHARD

14. NOV.
SAMSTAG
11.00 UHR
ST. BERNHARD

14. NOV.
SAMSTAG
14.00 UHR
ST. BERNHARD

27. NOV.
FREITAG
15.00 UHR
ST. ANTONIUS



ber, jeweils um 15.00 Uhr in der Kirche statt. Informationen und 
Anmeldung bis zum 20. November bei Pastoralreferentin Andrea 
Rockermeier, a.rockermeier@dom-frankfurt.de. 

KRIPPENSPIEL IN ST. BERNHARD
Alle Kinder, die am 24. Dezember, 16.00 Uhr, bei der Kinderchrist-
mette in St. Bernhard beim Krippenspiel mitmachen möchten, 
sind herzlich zur ersten Leseprobe am Dienstag, 1. Dezember, 
17.00 Uhr, eingeladen, bei der die Rollen für das Krippenspiel 
verteilt werden. Weitere Proben finden am Dienstag, 8. und 15. 
Dezember, und am Montag, 21. Dezember, jeweils um 17.00 Uhr 
statt. Die Hauptprobe ist am Mittwoch, 23. Dezember, 16.00 Uhr. 
Alle Proben finden in der Kirche St. Bernhard statt. Bitte den 
Hintereingang zum Turm nutzen. Weitere Informationen und  
Anmeldung bis zum 27. November bei Gemeindereferentin Petra 
Löbermann, p.loebermann@dom-frankfurt.de.

SONSTIGES

FRAUEN AUS ALLEN LÄNDERN SPRECHEN 
DEUTSCH
Jeden Mittwochvormittag treffen sich im Frauentreff F132 Frauen 
aus aller Welt und neuzugezogene Frauen, um zu plaudern und 
ihre Deutschkenntnisse zu verbessern. Der Frauentreff F132 
befindet sich in der Friedberger Landstraße 132 (Straßenbahn 12, 
18 oder Bus 30 bis Matthias-Beltz-Platz). Weitere Infos, 
Programm und Kontakt unter www.frauentreff-f132.de.

TÄTOWIERUNGEN
Wer sich tätowieren lässt, bewegt sich im Spannungsfeld zwi-
schen persönlichem Ausdruck, Körperkunst, Zeichen von Zuge-
hörigkeit, Trauerbewältigung oder Schutz. Manche sehen Tattoos 
auch kritisch. Ein Gespräch mit Dr. Markus Breuer, Leiter der 
Katholischen Erwachsenenbildung im Haus am Dom, im 
Frauentreff F132. Weitere Infos, Programm und Kontakt unter 
www.frauentreff-f132.de.

5. NOV.
DONNERSTAG
18.00 UHR
F132

MITTWOCHS
4. / 11. / 28 . /  25
NOV.
10.00–12.00 UHR
F132

VERANSTALTUNGEN

1. DEZ.
DIENSTAG
17.00 UHR
ST. BERNHARD
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TEXTILE WIEDERVERWERTUNG
In diesem regelmäßig stattfindenden Kurs können Anfängerinnen 
das Nähen lernen und unter Anleitung von Monica und Elke Anre-
gungen für die Weiterverwertung von Textilien erhalten. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Weitere Infos, Programm und Kontakt 
unter www.frauentreff-f132.de.

VORBEREITUNGSTREFFEN FÜR DEN  
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 2027
Der nächste Weltgebetstag der Frauen findet am 5. März 2027 
statt und feiert unter dem Titel „für Gerechtigkeit und Frieden 
– 100 Jahre Weltgebetstag“ sein hundertjähriges Jubiläum. Der 
ökumenische Arbeitskreis Weltgebetstag lädt am Donnerstag, 
12. November, ein zu einem Vorbereitungstreffen mit Dr. Elke 
Schmidt im Dompfarrsaal. Auf dem Programm stehen Materialien 
und Lieder, die Gottesdienstordnung, Betrachtung und Meditation 
sowie Bibelarbeit mit Pastoralreferentin Andrea Kortus.

IM FRANKFURT FLAIR MIT P. ECKART BIEGER SJ
Sich erst mal hinsetzen, dem Leib etwas Gutes tun und mit an-
deren ins Gespräch kommen: Auf Frankfurter Weise offen, inter-
national, an den Zeitläufen interessiert. Beginn um 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal St. Ignatius mit einem Imbiss, um 18.00 Uhr star-
ten wir mit einem Thema, einem Gast. Wir knüpfen damit an eine 
Tradition offener katholischer Gesprächskreise an. Für Menschen 
Ü60 – Bringen Sie gerne ihre Themen und andere Menschen mit!

KURS „LETZTE HILFE“
Am Ende wissen, wie es geht: Das Lebensende und Sterben unse-
rer Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns oft hilflos, 
denn uraltes Wissen zur Sterbegeleitung ist mit der Industriali-
sierung schleichend verloren gegangen. Der Kurs „Letzte Hilfe“ 
will diese alte Wissen wieder vermitteln. Er besteht aus zwei 
Modulen à 45 Minuten und findet am Freitag, 20. November, 17.00 
Uhr, und am Samstag, 21. November, 15.00 Uhr, im Frauentreff 
F132 statt. Weitere Infos, Programm und Kontakt unter  
www.frauentreff-f132.de.

20. / 21. NOV.
FREITAG 
17.00 UHR
SAMSTAG
15.00 UHR
F132

18. NOV.
MITTWOCH
17.30 UHR
ST. IGNATIUS

12. NOV.
DONNERSTAG
18.00 UHR
F132

12. NOV.
DONNERSTAG
18.30 UHR
DOM
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TAG DES HILFENETZES
Am Sonntag, 22. November 2026, dem Tag des Hilfenetzes, ist 
die Kollekte in der Dompfarrei bestimmt für die Arbeit des Öku-
menischen Hilfenetzes in Frankfurt. Das Ökumenische Hilfenetz 
erstreckt sich fast über ganz Frankfurt. Unter der Koordination 
des Caritasverbandes Frankfurt bringt es Menschen in den Stadt-
teilen zusammen: ältere oder kranke Menschen, die Hilfe für die 
Bewältigung ihres Alltags suchen, und Menschen, die wohnortnah 
Hilfe und Begleitung gegen faire Vergütung anbieten. Das Hilfe-
netz der Dompfarrei St. Bartholomäus ist am Kirchort St. Bern-
hard angesiedelt.
Gerne können Sie für die Arbeit des Hilfenetzes in Frankfurt 
spenden. Die Kontoverbindung lautet: Caritasverband Frankfurt 
e. V., IBAN: DE35 5502 0500 3818 0320 70, BIC: BFSWDE33MNZ, 
Spendenzweck: Tag der Hilfenetze 2026.
Weitere Infos unter www.caritas-frankfurt.de/hilfenetze

GROSSES FRANKFURTER STADTGELÄUTE
Viermal im Jahr erklingt das „Große Frankfurter Stadtgeläute“. 
Vor den großen Kirchenfesten vereinen sich die 50 Glocken 
aller zehn Innenstadtkirchen zu einem halbstündigen, einzig-
artigen Konzert. Den Auftakt macht die Paulskirche, es folgen 
weitere Innenstadtkirchen. Schlussendlich erklingt auch das 
Geläut des Kaiserdoms mit der „Gloriosa“, mit fast 12.000 
Kilogramm die zweitgrößte Glocke Deutschlands. Das „Große 
Frankfurter Stadtgeläute“ beginnt am Samstag vor dem ersten 
Advent um 16.30 Uhr.

ALS MISSIONAR MITTEN IN ZENTRALASIEN
Seit drei Jahren ist P. Gabriel Jocher SJM als katholischer Mis-
sionar in Kasachstan tätig. Im Mai 2025 wurde er überdies zum 
Nationaldirektor für die Päpstlichen Missionswerke in Kasachstan 
ernannt. In einem Vortrag berichtet P. Jocher am 1. Adventssonn-
tag, 29. November, 16.00 Uhr, im Mariensaal am Kirchort Deutsch-
orden von seinem Leben und Arbeiten als katholischer Priester in 
einer Kirche, die während der Sowjetzeit unterdrückt wurde, heu-
te ein faszinierendes multiethnisches Gesicht trägt und als kleine 
christliche Minderheit in einem überwiegend muslimischen Land 
ihren Weg sucht. Dabei schaut er auf das Land, aber vor allem 
auch auf Menschen und ihren Glauben – und natürlich auch auf die 
Frage, wie Jesus heute in Kasachstan wirkt. Und er berichtet vom 

29. NOV.
SONNTAG
16.00 UHR
DEUTSCHORDEN

28. NOV. 
SAMSTAG 
16.30 UHR
INNENSTADT

22. NOV.
SONNTAG
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kasachischen Winter und darüber, ob dort eine Hochzeit wirklich 
erst dann ein Fest ist, wenn Pferdefleisch auf dem Tisch steht...! 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für die Arbeit von P. Jocher wird 
erbeten. 

ERGEBNIS DER KOLLEKTEN IM AUGUST
Die Kollekten im August 2026 ergaben in der Dompfarrei  
St. Bartholomäus folgende Summen:
Für die Pfarrei				           5.442,12 Euro

INFORMATIONEN AUS DEM PGR 
Sitzung vom 11. September 2026
Dompfarrer zu Eltz berichtete über die Bemühungen, im Dom 
einen Ersatz für die in Liebfrauen weggefallene, gut besuchte 
Frühmesse um 7.00 Uhr zu finden. Folgender Kompromiss wurde 
gefunden: Die Frühmesse im Dom wird zum 1. Advent von 8.00 
auf 7.30 Uhr vorgezogen. Die Laudes wird statt vor der Messe um 
7.30 Uhr im Anschluss um 8.00 Uhr gebetet. Diesem Vorschlag 
stimmte der Rat einstimmig zu.
Als nächstes beschloss der Rat auf Vorschlag der AG Nachhaltig-
keit einstimmig die Christliche Initiative Romero e.V. als Kollek-
tenzweck für die Messen am Erntedanksonntag. 
Dann wurde über die Fortführung des Ehrenamtsprojekts „Frau-
entreff F132“ gesprochen. Der Verwaltungsrat hat die Verlänge-
rung des Projektes um vier Jahre beschlossen. Der Pfarrgemein-
derat schloss sich diesem Beschluss einstimmig an.
Die nächste Sitzung des PGR findet am Donnerstag, 26. November 
2026,im Dompfarrsaal statt.



GRUPPEN / KREISE / GREMIEN

DOM ST. BARTHOLOMÄUS

ALLERHEILIGEN

14.00 Uhr LEGIO MARIENS Raum 1

16.00 Uhr FUNKTIONELLES 
KÖRPERTRAINING FÜR SENIOREN

Gemeindesaal

19.30 Uhr ORTSAUSSCHUSS ALLERHEILIGEN
(am 16. November)

Gemeindesaal

MONTAG

ST. ANTONIUS

15.00 Uhr KAFFEEKLATSCH
(am 25. November)

Konferenz-
raum

20.00 Uhr ORTSAUSSCHUSS ST. ANTONIUS
(am 25. November)

Konferenz-
raum

16.30 Uhr SENIORENGYMNASTIK Gemeindesaal

16.00 Uhr FAMILIENLOUNGE ST. ANTONIUS
(am 27. November)

Kita  
St. Antonius

DONNERSTAG

MITTWOCH

FREITAG

15.00 Uhr SENIOREN AM DOM
War sie böse oder klug? Verschie-
dene Auslegungstraditionen zur 
Schlange im Paradiesgarten und 
was das mit uns Menschen zu tun 
hat. Ein Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen mit Pastoralreferentin 
Andrea Kortus.
(am 10. November)

Dompfarrsaal

19.30 Uhr PGR-SITZUNG
(am 26. November)

DompfarrsaalDONNERSTAG

DIENSTAG
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DIENSTAG

DIENSTAG

19.30 Uhr CHORPROBE Chorsaal

15.00 Uhr SENIORENTREFF Josef-Lehnert-
Raum

19.30 Uhr ORTSAUSSCHUSS ST. BERNHARD
(am 17. November)

Josef-Lehnert-
Raum

16.00 Uhr FAMILIENLOUNGE ST. BERNHARD Bernhardini 
Raum

10.00 Uhr KINDERBIBELSTUNDE
(am 21. November)

Kirche

15.00 Uhr FLÜCHTLINGSPROJEKT 
„CAFÉ DEUTSCHLAND“

Josef-Lehnert-
Raum

ST. BERNHARD

MONTAG

MITTWOCH

SAMSTAG

15.30 Uhr FAMILIENLOUNGE ST. IGNATIUS Kinderraum

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 16. November)

Gemeindesaal

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 10. und 24. November)

Gemeindesaal

20.00 Uhr ORTSAUSSCHUSS ST. IGNATIUS
(am 17. November)

Gemeindesaal

15.00 Uhr FLÜCHTLINGSPROJEKT 
„CAFÉ DEUTSCHLAND“

Gemeinde-
zentrum

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 4. November)

Gemeindesaal

19.00 Uhr GENERALPROBE PROJEKTCHOR
(am 27. November)

Kirche

ST. IGNATIUS

MONTAG

MITTWOCH

FREITAG



KONTAKT

ZENTRALES 
PFARRBÜRO UND 
VERWALTUNG

Dompfarrei St. Bartholomäus
Zentrales Pfarrbüro 
Domplatz 14
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 70 32 – 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
www.dom-frankfurt.de

Öffnungs- und Telefonzeiten 
Mo – Fr, 9.00 – 12.00 Uhr 
Di + Do, 14.00 – 17.00 Uhr
Sie erreichen uns jederzeit per  
E-Mail: pfarrei@dom-frankfurt.de

Bankverbindung
Dompfarrei St. Bartholomäus
Frankfurter Sparkasse
IBAN DE37 5005 0201 0000 0180 02
BIC HELADEF1822

Sekretariat
Viola Boje, Judith Braun, 
Elke Merget, Sabine Sailer, 
Ivonne Sledz, Ivana Vidovic

Pastorale Rufbereitschaft
T 0180 / 25 20 727 
Unter dieser Nummer erhalten 
Sie seelsorgliche Hilfe außerhalb 
der Öffnungszeiten wegen eines 
Sterbe-, Krankheitsfalls oder in 
einer persönlichen Notsituation.

Hilfenetz Nordend / Ostend / 
Innenstadt
T 069 / 95 50 03 20 
hilfenetz.innenstadt@caritas-
frankfurt.de

Verwaltung
Burgunda Laumen-Brunner
Verwaltungsleiterin
T 069 / 29 70 32 - 20
verwaltung@dom-frankfurt.de

Sekretariat Pfarrer
Viola Boje
T 069 / 29 70 32 - 39
pfarrer@dom-frankfurt.de

Sekretariate Rektoratskirchen
Andrea Hanselmann (Deutsch-
orden)
Petra Merk (St. Ignatius)
Simone Meyer (Liebfrauen)

Gemeindebüro Allerheiligen
Thüringer Straße 35
60316 Frankfurt am Main
T 069 / 90 43 08 – 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
www.kunstkulturkirche.de
Öffnungszeiten
Do, 9.00 – 11.00 Uhr

Gemeindebüro St. Antonius
Bettinastraße 28
60325 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 84 220
pfarrei@dom-frankfurt.de
Öffnungszeiten
Dienstag, 10. November 
9.00 – 12.00 Uhr 

Gemeindebüro St. Bernhard
Eiserne Hand 6
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 842 - 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
Öffnungszeiten
Do, 15.00 – 18.00 Uhr
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Gemeindebüro Deutschorden
Brückenstraße 7
60594 Frankfurt am Main
T 069 / 6 05 03 - 200
buero@deutschordenskirche.de
Öffnungszeiten
Mi + Do, 9.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro St. Ignatius
Elsheimerstraße 9
60322 Frankfurt am Main
T 069 / 71 91 14 – 71
gemeinde@ignatius.de
www.ignatius.de
Öffnungszeiten
Mo + Fr, 10.00 – 13.00 Uhr
Di + Mi, 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebüro Liebfrauen
Schärfengässchen 3
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 72 96 - 0
info@liebfrauen.net
www.liebfrauen.net
Öffnungszeiten Klosterpforte
Mo–Fr, 9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr

SEELSORGETEAM

Gemeinsame Leitung
Dr. Johannes zu Eltz
Dompfarrer
T 069 / 29 70 32 - 39
pfarrer@dom-frankfurt.de

Andrea Kortus
Pastoralreferentin / Schwer-
punkt Erwachsenenkatechese
Kontaktperson Dom und 
St. Leonhard
T 069 / 29 70 32 - 23
a.kortus@dom-frankfurt.de

Mitarbeiter/innen in der  
Seelsorge
Petra Löbermann
Gemeindereferentin 
Schwerpunkt Familienpastoral
Kontaktperson St. Bernhard
T 069 / 95 90 842 - 12
p.loebermann@dom-frankfurt.de

Andrea Rockermeier 
Pastoralreferentin
Kontaktperson St. Antonius
T 069 / 95 90 842 - 22
a.rockermeier@dom-frankfurt.de

Patricia Vásquez Ramos
Sozialarbeiterin
T 069 / 95 90 842 - 11
p.vasquez-ramos@ 
dom-frankfurt.de

Rektor Dr. Stefan Scholz
Priesterlicher Mitarbeiter
T 069 / 29 70 32 - 21
s.scholz@dom-frankfurt.de

Andreas Wörsdörfer
Pastoralreferent / Schwerpunkte 
KunstKulturKirche Allerheiligen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Firmung 
Kontaktperson Allerheiligen
T 069 / 90 43 08 - 15
a.woersdoerfer@dom-frankfurt.de

Ordenspriester
P. Christoph Soyer SJ
Rektor St. Ignatius
St. Ignatius
T 0177 / 32 00 044 
christoph.soyer@ignatius.de
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P. Gundolf Kraemer SJ
Priesterlicher Mitarbeiter
St. Ignatius
T 069 / 71 91 14 - 74 
g.kraemer@ignatius.de 

Br. Bernd Kober OFMCap
Rektor Liebfrauen 
T 069 / 29 72 96 - 0
rektor@liebfrauen.net

P. Jörg Weinbach OT
Rektor Deutschorden
T 069 / 6 05 03 - 201 
rektor@deutschordenskirche.de

PFARRGEMEINDERAT

Vorstand
Dr. Klaus Hellermann (Vorsitzender) 
Matthias Freutel (stellv. Vorsitzender) 
Vivien Schwarz (stellv. Vorsitzende)
pgr@dom-frankfurt.de

DOMMUSEUM 

Dommuseum Frankfurt &  
Domturm 
Dom St. Bartholomäus
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 13 37 61 86 (Kasse)
www.dommuseum-frankfurt.de
Öffnungszeiten Museum
Di, Mi, Do, Fr, 10.00 – 17.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Domturm
Mo, 12.00 – 18.00 Uhr
Di – Fr, 10.00 – 18.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 18.00 Uhr

Büro Dommuseum
Bettina Schmitt (Leitung)
Beate Wayand (Sekretariat)
Haus am Dom, Domplatz 3 
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 80 08 71 82 90
info@dommuseum-frankfurt.de

FRANKFURTER 
DOMMUSIK 

Domchor
Vocalensemble
Choralschola
Dommusikdirektor Andreas Boltz
Domplatz 10
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 70 32 95
a.boltz@frankfurter-dommusik.de
 
Frankfurter Domkonzerte e. V.
Dommusikdirektor Andreas Boltz
(Künstlerische Leitung) 
Katja Bund (Kommunikation & 
Marketing) 
Domplatz 14
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 21 99 61 11
info@domkonzerte.de
www.domkonzerte.de

FRANKFURTER 
DOMSINGSCHULE 
 
Frankfurter Domsingschule
Domkantorin Hermia 
Schlichtmann (Leitung/
Chorleitung Knabenchöre)
Domkantor Johannes Wilhelmi 
(Chorleitung Mädchenchöre)
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Büro Frankfurter Domsingschule
Christine Pyper (Geschäftsstelle)
Domplatz 10
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 70 32 97
info@frankfurter-domsingschule.de
www.frankfurter-domsingschule.de

KINDERTAGES- 
STÄTTEN

Kindertagesstätte Allerheiligen
Nicole Thiemann, Leitung
Thüringer Straße 29
60316 Frankfurt am Main
T 069 / 90 43 08 - 20
allerheiligen@kita.dom-frankfurt.de

Kindertagesstätte St. Antonius
Andreas Engels, Leitung
Bettinastraße 26
60325 Frankfurt am Main
T 069 / 74 56 - 17
stantonius@kita.dom-frankfurt.de

Kath. Kindergarten St. Bernhard
Joshua Eisenberg und 
Stephanie Dihn, Leitung
Eiserne Hand 2a
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 59 27 49
stbernhard@kita.dom-frankfurt.de

KiTa-Koordinatorin
Christiane Cruschwitz
Eiserne Hand 6
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 84 213
c.cruschwitz@bo.bistumlimburg.de



KONTAKT

GOTTESDIENSTORTE

KIRCHEN

Dom St. Bartholomäus 
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 9.00 – 20.00 Uhr 

KunstKulturKirche Allerheiligen
Thüringer Straße 31
60316 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 10.00 – 18.00 Uhr

St. Antonius
Savignystraße 15
60325 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten (Vorraum)
Di – So, 9.00 – 18.00 Uhr

St. Bernhard
Koselstraße 11–13
60318 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten
Di – Fr, 10.00 – 18.00 Uhr

Deutschordenskirche  
St. Maria Himmelfahrt
Brückenstraße 5
60594 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 13.00 – 17.00 Uhr, sowie 
vor und nach den Gottesdiensten

St. Ignatius
Gärtnerweg 60 (Kirche)
Elsheimerstraße 9 (Hauskapelle)
60322 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten (Kirche)
So – Fr, 9.00 – 19.00 Uhr 
Sa, 10.00 – 19.00 Uhr

St. Leonhard
Am Leonhardstor 25
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – Fr, 15.00 – 19.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 19.00 Uhr

Liebfrauen
Liebfrauenberg
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten
Mo – Sa, 6.30 – 21.30 Uhr
So, 7.30 – 21.30 Uhr

St. Katharinen (ev.)
An der Hauptwache 1
60313 Frankfurt am Main

SONSTIGE

August-Stunz-Zentrum
Röderbergweg 82
60314 Frankfurt am Main

GDA-Wohnstift
Waldschmidtstraße 6
60316 Frankfurt am Main

Kapelle der Franziskanerinnen
Lange Straße 10–16
60311 Frankfurt am Main

Haus der Volksarbeit e. V.
Eschenheimer Anlage 21
60318 Frankfurt am Main
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